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Gegen 10 Uhr gestern Nacht hörle man

Nnübevtvefflich !
Dsnnes und lcsc
Nauken zur TOlcsc,
Seb't vvle ele lacbt!
Das Masser

sie bolen
Zum Scbeuern

l?ragt Garen Orocer naö

PABROTT AND TAGÖART'S

S&oSv GV66?SVS WWö Gaöös !
dann bekommt Ihr das Beste.

Taggartö Butter Crackers, die besten in der Welt.
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H0MM0 WN & EIATTINGLY,

Teichenbettatter und Ginbalsamtvee,
Vs. K8 ud 70 Vefl MttKet Str., Cycrarns Plsce.

Telephon 661,
Prompte Bedienung in jedem

Flanner & Buchanan,
MllN fpreel ßeiöeniöepcttcr

oör bei

)

Weibliche Echlllsin.

SlÖtutiQl
Meie Agentur für

habe ich seit dem

Dlllon Strasie, zwischen
verlegt.

Sragt Sun Hindler ftr
Santa grans Seife.

ffXtäßMX$CaGwcACb

Offen los nd Nat

Falle.

und Eiuöalsamirer
Vto. 72 Vtotb JllinoiS Oft.,

oder TelepZ No. 641.
Freie Ambulanz.

Wlehtung!
da! so sehr beliebte

1. Januar nach der

Lord und Vates Strags,

Bier.
Indianapolis, Ind.

nd Leger - Vier.

Bach-Mateeis- i.

ßHEATHING AND BüILDIHG
PAPEI1S.

Ö&3 plyBeady Boofincr
Ich werde "Trinidad Asphalt Boof-In-g"

verwenden. v

Dak beste Material w dieser Lranche ist stet

in finde bei

WFIWZ3lt Wrldll'öQlK, Agent.
tZT Telephon Wo. 1O38.

Qieöec lIsslVkMg ö'O;

plötzlich in der Nähe von BateS Haus
einen lauten Krach, wodurch einige Polt
zisten auf die Beine gebracht wurden. ES

zeigte sich, daß Jemand die große Scheibe

des AuSlagesensterS in dem Juvelevladen
von Louis Burgheim No. 56 West Wash-

ington Straße eingeschlagen hatte und
man erwischte den Missethäter der sich

eben in einer Seitengasse unsichlbar zu
machen suchte. Er hielt mehrere goldene
Uhren und Küten in der Hand, welche er

au dem Laden gestohlen hatte. Der
Einbrecher gab seinen Namen mit John
Welsh an, und mag etwa 22 Jahre alt
sein.

Vorlebte Nacht drangen Einbrecher in
die Häuser von H. MUscherich und von

Prindel No. 181 und 183 Prospekt
Straße. In dem erstgenannten Hause
stahlen sie einen Rock, der $65 enthielt, in
dem anderen Hause begnügten sie sich mit
einer Paitie Eßvaaren.

Ganz vernünfti.

6 kommt selten vor. daß ein amerika
nischer Prediger dem unschuldigen Le

benSgenuß da? Wort redet, deshalb ist

e? bemerkenSwerth, daß Dr. Cleveland,
bjr Prediger der Meridian M. E. Kirche
dies gestern in seiner Predigt gethan hat.

Er meinte, daß eS Leute hier gebe,
welche gar nicht? andere? thun, al? in

ihrer übergroßen Religiosität über die
Leute herfallen, die nachdem sie fchwer

gearbeitet haben, sich auch einen unfchul

digen Lebensgenuß nicht versagen. Sie
predigen, daß man Gott nur dann diene.
wenn man die Genüsse, welche seine Herr

liche Welt bute, verachte, und sich nach
einer anderen Welt sehne.

In dieser Stadt, fuhr der Prediger
fort, giebt e? allerdings Hunderte von

Menschen, welche bald die Reise nach ei-n- er

anderen Welt antreten müssen, wenn
sie sich nicht mehr Ruhe und Lebensfreude

gönnen. In den Wttkstütten, den Fadri
ken, den Läden, den Studirzlmmern, den

Küchen, Schulräumen N- - stechen sie unter
der Last der körpeelichen und geistigen
Arbeit langsam aber sicher dahin.

Die Leute brauchen Ruhe und Zer- -

streuung. Und dabei sagt man UN? noch.

wir sollen nicht Bast Ball spielen ja wir
sollen nicht einmal dem Spiele zusehen,
weil es gefährlich für die Rtligon fei.

Hat Rkligon einen so schwachen Halt, ein
so kleines Fundament, dob sie den Son
nenschein auf dem freien Felde nicht ver

ragen kann? Ich war schon 10 Jahre
ang Prediger al? ich der Pitcher eine?

Baseball Club? im Staate Delaware
wurde und ich sah niemals etwas
Schlechtes darin. Ich wünsche nur, daß
man dem gesunden Menschenverstände
etwa? mehr Rechnung trage, daß man die

Z?hl der Feiertage vermehre damit man
öfter Gelegenheit bekomme, sich der Ketten
mit welchen wir an die Arbeit gefesselt

sind, zu entledigen und damit Alle den
Becher der Gesundheit und der Leben?
freude in den lachenden Feldern leeren
können.

Für di votdleideudeu Bergarbeiter
in Slav ouuty.

Abgelitfert in der Ofsi der Tribüne.)
Zuletzt qnMirt... $88.67
Collektirt beim Pic-N- ie de 26er Unterst.

Vkttwl 6.00

Bis heute $94.67

Eine Explosion.

Die Bewohner des nordwestlichen
StadttheilS wurden heute früh kurz nach
3 Uhr durch einen lauten Krach aus dem

Schlafe geweckt und die Feuerwehe wurde
nach der Ecke der Illinois und New Vork
Straße gerufen. Man glaubte erst, daß
eine Naturgas Explosion stattgefunden
habe, aber bald stellte eö sich heraus daß
ein Dynamit Attentat auf daS Lokal der
Heilsarmee, welche? sich in dem alten
SchulgebSude an New Äork zwischen
der Jllinoi? und Tennesiee Straße befin
det, verübt worden war. Man hatte un
ter eine? der Fenster ein mit Pulver ge-füllte-

Gefäß gestellt und dasselbe ml
einem Zündfaden verbunden. DU.Er,
plosion hatte aber offenbar nicht den ge
wünschten Erfolg denn außer zerbroche
nen Fensterscheiben an dem genannttn
Hause und in benachbarten Häusern ist
kein Schaden angerichtet worden.

UedrigenS hat die Heilsarmee daS
Lokal vor mehreren Tagen mit einem
andern vertauscht aber ihr Schild hing
noch an dem Hause.

In dem Gebäude betreibt jetzt der
Mince Meat Händler Harvey A. Wrigh
sein Geschäft.

Vav?mtS.

F McVey. Anbau an HauS No. 57
Drake Str. $200.

Möb!larbit,r'Unlon No 13.

Die Möbelarbeiter'Unlon wählte ge
stern folgende Beamte:

Prot. Sekretär Paul Ebmann.
FinanzSekr. Loui? Weidmann.
Schatzmeister Mich. Haberern.
RevisionS.Comite Essig. Greul'mg

und Hohenfeld.

AgitationS'Comite Greuling. Eh
rrann und Haberern.

r 3. HeimbaS wurde bei Cqulre
Smock unter die Anklage, öffentliches
Aergerniß trregt zu haben, gestellt Er
verlangte Verlegung seine? Falle? nach
einem andern Gerichtshof und der Squire
schickte den Fall nicht wie da? bisher öe.
brauch war. zu einem feiner College
sondern in? Polizeigericht. Dagegen will
Heimbach Einwand erheben.

Weder die Bargains noch
Verkäufe, welche bei uns feit der
Eröffnung der

Zndia Seiden,
stattgefunden haben. So grob
war die Nachfrage, dak der erste

Vorrath schon vergriffen ist. und
wir soeben eine o

neue Partie
zum Verkauf aufgelegt haben. G
Wir führen alle Muster, welche qin diesem ausgezeichneten So
merartike! bekannt sind. o
Fünfzig verschiedene Muster

nDie Preise sind reduzirt zu

79c, früher $1.25.

Eine Gelegenheit für Alle.

FZ ( 5?...NMsa.
Agenten für Butterick'S Muster.

- Die -
National Trust & Safe DepositCo,

Vs.10SSdNttittaaStr.
(Hinter der erchantl at. ant.)

Absolut dlebs- - und seaerseN.
James ?. Valley, 0. Q. Ooradtul,

Vrtlftdent. i.P?ftdt.
O. lt. Ur,iek, ecfrctSr.

BiblUn tun sbewabrin von ISerilsaftmi
icbcrUrt tottritt ffic b und aaftoftttl jährlich mh
miethet.

Dr. 0. 1. Fletclier,
Office : 369 Süd Mtkidian Straß,.
Wohnung : 37! Nord Meridtau Qtt

Offic,St unde: 910 Uhr Vorm.; 2
4 Uhr Nachm. ; 7 - 8 Uhr Abends.

w-ffi-Ä.

F. Will. Pantzer,

MVlSötzsSeV.
Frische Nrzneim. Mäßige Preise.

Rezepten besondere Sorgfalt.

ST Z3eü klJafbiugton Ott.,' Unter dem Batet Hau. Mäh der ranIfer-Ea- r.

Ar. Q. G. Wass,
Osfil e vO tntid coi

?o. 107 M. Alabama Ot.
8t! 8:30 Barmtttani nd oa 12 Bis achmtttBgl

Wo 4S!E 7t2tr,xXti9tm ATOt
Bob J--tU .. 3 -- 1 zH. . ton 7 il I U,

siu&0n: outet: B8x; hni 630t

Zk.KZeorge Mülles,
(fta4fotf , fl. H, EtfiBn,)

MysShsVes.
PU Kufettigg vsa Vkitpks

geschieh in znderläsfign sachderftändig Qeise.

Südwefi Eck btt
KM Wasbinatvv u. SS Ott

Tlio

Saaitary Odorless ?.
empfiehlt sich zur Reinigung don

Aborten, Gräben und
Abflüsse.

Dieselbe geht, ohne schlechte Gerüche zu der

breiten, don statten. Austräge hit,rlasse an
bei

Lambert Krnmholz,
No. 36 Nord Delaware Straße.

WasfeV-IkQöe- n

für den Hausgebranch 6 Zimmer $6 jährlich,
Sprenkeln in Verbindung mit Hansgebranch,
40 Fvß Front, $7,CO.

Sprenkeln allein, 50 Fuh und wenig $10.

Indianapolis
Wasser-Gesellschaf- t,

Ofsi: 23 Süd PvWania Str.
Ttkphou 51.

MozQvü QüJEe!
Tonn M. Kcenlgri" Agent.

Das größte, fchSaste und Älteste derartige
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle, steht Vereinen, Loge und

Privaten zur AbhaUnng von Bällen, Konzerten
und Versammlungen unter liberalen. Beding

ngen zur VersLgnng.

I Der röSte SckmerrenMlle? ii
! smf tibvit . ficifHHI V v-

NheumatiömuS, Neuralgia,
Schwellungen, lahme u. steife
Glieder oder Muskeln, Eicht,
Nucken, u. Gclcnkschmerzen,
Kreuzweh, Brand-- , Schnitt
u. Vrühwundcn, Frostbeulen,
Quetschungen, Kops,- - Ohren-un- d

Zahnweh, Geschwüre, ic
Znallen Apotheken zu haben.
Preis 23 Cents per Flasche.

iesiges
zndisnspJliS, Ind., 3. Juli 1889.

divUstandSregister.
TS3na ame P Hl

h,,uUi .)

Geburten.
Albert OoenS, Knabe, 29. Juni.
John Dirk. MädStN. 6. Juli.
Gtorg V. Geav. Kaade, 29. Juni.
F. FidZtrald. Mädchen. 4 Juli.

Htiratben.
Georg Wicklty it Cora Brian.
Lou Htnderson it Vina Rtid.
Wm. E. Tyler mit Hattie Tosnöliy.

TodeSfülle.
Jda Rolland. 34 Jahre. 6. Juli.

. Dk. 6. Juli.
Lasson Abbett. 74 Jahre. 5. Juli.

Trout, 6. Juli.
Martda Gsodain, 30 Jahre, 6. Juli.

Carter. 5 Wochen. 7. Juli.
LeviZ Jone5.43Jodre. Juli.
Harry Bok. 19 Jahre. 4. Juli.

Chicago. Jll5. 22 Mai. 1883. -
Ich hatte die Gicht im Aenk! und litt
Akitwtise zwei bis drei Monate die b,s.
tigsten SchNerzen. Ct. Jakob? Oel
hellte mich. Math. Glllday.

t3 Heute Abend ist Sitzung des

Board of Aldermen..

Jetzt ist die Zeit wenn Pelze und
Winterkleider weggepackt werden. Kam
pfer, Insektenpulver und vorzüglicher
.Mottengeist-- der keine Flecken hinter,
lützt, zu haben in Zell'S Tomlinson Hall
Apotheke. Nordwest Ecke Delaware und
Market Straße.

tZT 3 Fälle von Dkphlheria. 31 Fälle
von Masern und 2 Fälle von Scharlach
fieber jetzt in der Stadt.

Gestern Nachmittag brannte eö

in der Eisenverkstätte No. 176 Süd
Pennsylvania Straße. Schaden gering.

DaS Piknik des Badischen Unt.
Verein?, welche? gestern stattfand, war
recht gut besucht und die Theilnehmer
anüfirten sich vorzüglich.

T. 53. vrown. Adsakat. Vane
vlock. ZiQQtk 23.

g&-- Der 23 Jahre alte Arbeiter Har
vey Rain, 141 Geilendorsstraße wohn-

halt, ist seit Freitag spurlos verschwun
den.

Da? JahreSpiknik Her freisinni
gen Sonntagsschule und der Turnschule
des Sozialen Turnvereins findet nächsten

Sonntag auf Golden Hill statt.

Da? Juelengischäst von S D.
Crane befindet sich jetzt No. 73 Ost Waid--
tngton Straße. Dkan findet daselbst eine
große AuSivahl in Uhren und Schmuck
fachen zu Sußnst billigen Preisen.

ZZJ Die Eounty'Commissäre traten
heute in Sitzung, nahmen jedoch keine

Geschäfte vor. da sich der Board os

Equalisation noch nicht vertagt hat.

Eisenwaaren jeder Art, Pulver,
Munition u. s. v. zu mäßigen Preisen,
im neuen Laden von B. V. Vamer Noro
oft Lcke der Morris und Meridian Straße.
Ferner findet man daselbst alle Sorten
Drahtthuren. Drabtsenster und Draht
Stosse.

Der KausmannSpolizist McClary
tbdtete gestern einen Hund, der in sein

Hau? gelaufen kam, und von dem er be

hauptet, daß er die Tollwuth hatte.
';

Frid Müller ist nickt mehr an der
Ecke von Illinois und Merrill Straße
sondern in No. 262 Süd Jllinoi? Straße
neben den Wheel WorkS Jeden Sam
Pag Abend Turtel Suppe.
H In dem Falle des Ablebens d?S

Kindes Harley DunSmore. dessen Eltern
224 Nord New Jersey Straße wohnen.
kam der Coroner zu dem Schlüsse, daß
der Tod de? NindeS durch Gift her- -

belgifürt wurde, welche? da? Kind er
wischt und genommen hatte.

IZT Jtsfe Fox. der Bursche, welcher

am 31. Mai seinen Mitarbeiter Lee Fall
um mit einem Eishacken auf einem Eis
wogen gefährliche Verletzungen beige
dracht hat, aber dann durchgebrannt ist.
wurde gestern Nachmittag während er

mit Andacht einer Temperenzrede im

Militäkpark lauschte, festgenommen und
verhaftet.

Die besten Bürsten kauft man bei
H. SSmedel. No. 423 Vlrainm Avenue.

CJ Rudolph Böttcher hatte drei An
f klagen, nämlich HerauZforderung. SchlS
gktti und profane Sprache gegen George
Walker bei Squire Smock anhängig ge
macht. Dieser bestrafte Walter in zwei

Fallen. Wegen profaner Sprache um
U und Kosten und wegen Schlägerei um
15 und Kosten. Als Walter erklärte.
daß er oppelliren würde, wurde der

Squire
;

wüthend, und in dem

ganzen Besußtseln feiner richterlichen
Würde (?) rief trau?: .Wenn das ge
schieht, vnde ich die Strafe aus $25 er
höhen.- - Er besann sich indeß doch eines
Andern und ließ e? bei dem ursprüngll
chtn Strafanfatz bewenden.

Deutsch'prot. Waisenverein

In der gestrigen Versammlung wurde

beschlossen. daS jährliche Waisenfest am
zweiten Sonntag im September abzu
halten und bei der Gelegenheit keine be

rauschenden Getränke zu verkaufen.
Ein Komite wurde mit den Vokb.rei.

tungen zu dem Feste betraut. Dasselbe
besteht auS den Herren Hy. A. Rüffe.
Fred. Thomö, I. P. C. Meyer, Joseph
Schaub, und Ewald Oder.

Für Passtrung des Beschlusses keine

geistigen Getränke zu verkaufen, wurde
geltend gemacht, daß der Verkauf mit dem
Gesetze in Wiederspruch stände, und der
Verein in früheren Jahren au 3 diesem

Grunde vielfach angegriffen wurde.
Der Vorsteher der Anstalt berichtete,

daß sich zur Zeit 34 Knaben und 22 Mäd
chen in derselben befinden.

Seit Beginn der Ferien werden die

Zöglinge in deutscher Sprache und Rech

nen und wiederum die Mädchen in Hau?
und Handarbeiten, die Knaben in Garten
arbeit unterrichtet.

Ein Komite berichtete gegen die Auf
nähme der Kinder von Jason Brown. -

Joseph Gardner wurde als Mitglied
aufgenommen.

kJöSertiscd.

Ein Rückblick. Da? ist der Titel.
welchen der Uebersetzer deS Billamyschen
BucheS L.ooldng Backward der deut
schen Uebersetzung giebt. Wir haben
über da? Buch schon früher gesprochen.
ES füllt in da? Gebiet der sogenannten
utopistischen sozialistischen Literatur. Der
Vttsasser schildert in der Form einer Er

zählung die gesellschaftlichen Zuständt am
Ende des nächsten Jahrhunderts. Ein

unger Mann versinkt in einen magneti-che- n

Schlaf in einem unterirdischen Ge

wölbt, wird nach 113 Jahrtn daselbst
durch Zufall entdeckt und wieder zum Le- -

den gebracht, und sinket nun di ganzen
gesellschaftlichen Verhältnisse verändert.
Die Veränderung bat sich in sozialisti
scher Richtung vollzogen, das heißt so.

wie sich der Verfasser den SozlaliSmuß
vorstellt. Derselbe schildert die künftige
Gesellschaft bis in'S kleinste Detail und
obwohl sich natürlich nicht sagen läßt,
daß sich die Zustände wirklich fo und
nicht anders gestalten werden, fo muß
man doch immerhin zugeben, daß eine

solche Gesellschaftsordnung möglich, ja
daß mindestens eine ähnliche in der Zu
kunft wahrscheinlich ist.

Unter den Amerikanern, von denen

sehr Wenige mit de? utopistischen sozia
liftischen Literatur (St. Simon. Fourier.
Owen) oder mit der modernen sozialifti
schen Literatur bekannt sind, hat das
Buch kehr großes Aussehen regt, und es

find bereit an die 40.000 Exemplare ver

kaust worden. E? hat Veranlassung zu
der fogenannttn Nationalistenbemegung
gegeben. Der Versager ist ein angele
hentr amerikanischer Geistlicher, der auf
dem Standpunkte des sog. christlichen

SoziallSmuS steht, und der Uebersetzer ist

einer der angesehensten israelitischen

Geistlichen. Rabbl Schindler in Boston.
Die Uebersetzung ist getreu und in sehr

fließendem Deutsch geschrieben.
DaS Buch sollte von Jedem, der sich

für die fortschrittliche Bewegung, auf
irthfchastlichem Gebiete interesfirt, gele

sen werden. ES ist über 300 Seiten
stark, schön gedruckt und kann für 60

CtS' durch jede Buchhandlung bezogen
werden.

5100 Belohnung $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne- - wer
den sich freuen zu erfahren, daß eS wenig
stenS eine gefürchtete Krankheit giebt,
welche die Wissenschaft in all ihren Stu
fen zu heilen im Stande ist; Hall'S Ka
tarrh Cur ist die einzige jetzt der ürnli
chen Brüderschaft bekannte positive Kur.
Katarrh erfordert alS eine KonftttutionS
krankheit eine konstitutionelle Behand
kung. Hall'S Katarrh Kur wird inner
lich genommen und wirkt direkt auf da
Blut und die schleimigen Oberstächen deS
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Vatienten
Kraft aebend. indem sie die Konrntution
des Körpers aufbaut und der Natur in
ihrem Werke hilft. Die Eigenthümer
babtn so viel Vertrauen zu ihren Heil
kröften. daß sie einhundert Dollar Be
lohnung für jeden Fall anbieten, den sie
zu kuriren verfehlt. Laßt Euch eine Liste
von Zeugniffen kommen. Man adr'Mre :
F. 3. Ch en ev d C o.. Toledo. O

Von Drugisten verkauft, 75 C.

Qeat XZlattn

Mary E. AyreS gegen die JndplS.,
Deeawr & Western R. R. Co.; Klage
auf 5 10. 000 Schadenersatz Klägerin ist

die Wittwe von Gardener AyreS. welcher
im Dienste der Verklagten fein Leben
einbüßte. .

Charles Mayer, fr., u. A. gegen Cha.
W Nickam; Schuldklage. .

Benjamin GilkinS u. A. gegen Henry
Meyer u. A ; Schuldklage.

Nelson BeardSley gegen E. C. Mahew
u. A. Notenklage.

Kiffers Garte.
,

Großes Militärkavellen.Konzkrt Dien
stag Abend den 9. Juli. Eintritt 10 CtS.
Illinois Stroßenbahnwagen gehen zum
Karten. Fahrgeld 6 CtS. Konzerte jeden
Dienstag Abend.

Catharina und Lawrence Mullay, ein

Ehepaar, scheinen durch die Hitze ein ve
nig au? dem Häuschen gerathen zu fein.
Dabei gabs Krakehl und heute wurden

Ifte Beide dcßraff. Wenn fle tan der
Anficht ausgehen, daß getheilte, Leid nur
halbes Leid ist, werden sie sich zu trösten
visien.

QuartuS Rush war innerhalb kurzer
Zeit zum dritten Male dem Mayor we

gen eines Rausches vorgeführt worden.
DaS konnte der Mayor nicht .ständen"
Er runzelte die Stirne, zog die Brauen
zusammen und verhängte eine Strafe
von 525 und Kosten und 10 Tage Ar
beitShauS über den Sünder.

Charles Reichert, ein Wirth war von
dem Polizisten HineS wegen thätlichen
Angriffs verhaftet worden, aber die An
klage war zur Zeit der Verhaftung schon
vor Squire Smock anhängig gemacht
worden und der Polizist wußte dies, als er
Reichert am Samstag Abend holte. Der
Hund Reicherrs hatte nicht den ge
ringsten Respekt vor dem Blaurock und
knurrte denselben an. waS dieser als Wi-

derstand gegen die Staatsgewalt betrach.
tete und ihn zur Anhöngigmachung einer
weiteren Anklage veranlaßte. Diese wird
morgen zur Verhandlung kommen aber
in der ursprünglichen Anklage sprach sich
der Mayor selbst die Jurisdiktion ab
und dieselbe wurde niedergeschlagen, wird
aber vor Squire Smock zur Verhand-
lung kommen. Reichirt hat nämlich in
einem Streite mit dem Neger Arthur Hole
die Festigkeit deS Schädels desselben mit
tinem Hammer geprüft.

Die an anderer Stelle erwähnten John
Welsh und Jeffe Fox wmden den Groß.
geschworenen überwiesen.

Ornnssitztntda m 11 it4ci
Indianapolis. 6. Juli 1889.

I. S. Spann an Richard Leggo, Lot
454 in Spann & Co.'s zweltt Woodlaron
Add. $4C0.

Harry I. Milligan. Trust, an CaS--
per Hack, Lot 20 in Milligan'S Park
Place. $25.

George W. Huntkran Margaret Meyer
Lot 8 und 9 in E. T. Fletcher'S zweite
Brookstde. $300.

Lafe D. WeaiherS an Edward D.
Der,y, Lot 39 in Harris Add. zu Mt
Jackson. $135.

Richard Leggo an John Frieberg.
Theil der LotS 274 und 275 in Spann &
Co.'s zweite Woodlswn Add. $1.425.

Zella Hamilton an Max Gundelfinger.
Lot 25 in Julian'S Spring Garden Add.
$125.

Indianapolis Malleadle Jron o

gegen James Tivvs. Lot 10, HolmeS'
Westend.Add. $760.

Charles M. Grisfin an Hattlt M.
Major,Lot2.Weighrs Subd.. Lots 5
und 6. Block 7. Drake'S Add. $1600

Theo. M. Eckertan FranciS Brunton.
LotS 206. 207 und 203, Johnson'S Ost
Washington Str. Add. $1200.

Butter Universtty an John Reinschild.
Lot 2. Hanson'S Subd.. Lots 1 bis 18.
Butler Grove Add. $800.

JohnS. Fleming an Mknnie Hermann.
LotS 16 bis 30 einschließlich. Cquare 2.
Fleming'S North Park Add. $3000.

John C. Ellman an William SellerS.
Lot 8 in WilcoxS Subd. von LotS78 und
79 in Fatout'S Add. $800.

Charles G. Hunter an Alex. White,
LotS 6 und 7 in VoorheeS Add. in Las
rence. 400.

Oliver H. Root an John I. Carriger.
Theil des nordöstlichen Viertels See. 5.
15.4.6A. $3.500.

Butler Univerfttöt an Anna E. Azbill.
Theil von LotS 33 und 39 in Butler'S
Add. $1600.

John I. Carriger an die Peter Lieber
BrewlngCo.. Lot 69 in Glenn'S Subd.
von LotS 2 6 in Brooke'S Addition
$100.

er et, uui
Herr Bernhard Tbau und Gattin ha.

ben ih, 5 Monate alt,? Söznchsn
durch den Tod verloren.

Zu den besten Feuee.Aerficherung
Besellschaften de? Westens gehört unde.
dingtmdie .Franklin--

.
von

.
?indianavoliS.

vr erwogen betrügt $232.000. Herr
ohn Wocher ist Präsident dieser aner

annt guten Gesellschaft und ikt alS Aaent
verfolgenden Gesellschaften hier thätig:
vritish Amerika. Vnn5rn $800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900,000.
ffeanklin. Ind.. Vermögen $232.000.
Berman American, N. Ä., Vermögen
t5,150.000. Die .Franklm hat nicht
aur billige Raten, sie läßt auch außer den
regelmäßigen Roten, selbst bet großen
Verluken keinen-Aufschla-

g erfolgen. He.
i)e?man T. Brandt, ist Solkcito.
f IM ...v nrr.Ah

A.eUBEL'S
Saloon ncdst Kegelbahn.

Prachtdoller Garte färFamMenaafenthalt.
Tute Seträuke, aufmerksame Bedienung.

33 Oüb Meridian Otrage.
. Jeben Samstag Abend an,
gezeichneter Lnuch

!

k

i

H. C 'SniTHEE, J
Man spreche vor. z

uatt
Madtfon Qvenue.

Jraurr vcu Mfener

, STANDARD

Mh - Maschwen.
1

)

'

j .

Seränschlos t Leicht laufend! Einfach ! Saran.
tirtb Jahre.

Nadeln, Oel u. Reparaturen
für alle Naschineu.

aust vo I; wir habe Ubu LeU,

aiser und Pfleger,
172 Hfl Daflfcöfaa SKaßt.

01d Six Pointo Saloon
Ho. 207 Virginia Qvknne.

OtlsOeö Ölst nnb 0lnl
Die besten Liqnor nnk Cigarren tdi a?

Hed. önnsrkmseude veoiennng.

TTTH.. OOHOPPa Ctaerntt

Clomtnt und sehTt

100 West Marylaud OtralZe.

ThonuS Markch, Nuguft Ws, .
Peter Leien.

South Siele Foundry Company,
esntt tfftt4tti)

öabiUantcn aller Qitti

WngW --Waaren
Velle NufmerksaQkeU tvird nnch Qernerm .

llnfrr!g nd VestellLuse istoatlt, -

!?reise niedrig. '

Telephon OrUflaittsssaset w
CsUbetf 6äasa 14
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1 0.OOO t b riven mwtr whlle adrerüsiaf .
9tmi tor iafoTtntion in füll. t

CLAJtKB WATCJT CLVB,103 and 10J! Mute St Chicago, 171

die Jk

in

WvaHüvolle Auswahl '

Draperieen, Teppichen und Tapeten,
( f.: . j

;

ii'i - ''VVr ,fäMtti
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